
     

 

 

 
 
P r e s s e m i t t e i l u n g  

„Ich möchte meinen Neffen endlich im Arm halten können!“ 

2 Monate altes Baby sucht dringend eine:n Lebensretter:in! 

 

Tübingen/Mannheim, 12.08.2021 – Der kleine Keanu ist lebensbedrohlich erkrankt. Jetzt kann nur 

noch ein:e passende:r Stammzellspender:in sein Leben retten. Wer helfen möchte, kann sich über 

www.dkms.de/keanu ein Registrierungsset nach Hause bestellen und so vielleicht schon bald 

Leben retten. 

 

Susanne ist erst vor Kurzem Tante geworden. Ihr Neffe ist gerade mal 2 Monate alt und muss schon 

kämpfen wie ein Großer: Denn er leidet unter Hämophagozytischer Lymphohistiozytose (HLH), einer sehr 

seltenen Krankheit, bei der das Immunsystem gestört ist. Es steht fest, dass er zum Überleben eine 

Stammzellspende benötigt. „Wenn man so eine Nachricht bekommt, fühlt man sich wie gelähmt, für mich 

war es der größte Schmerz, den ich je gefühlt habe“, berichtet uns seine Tante Susanne Tews. Sie konnte 

Keanu bisher nicht im Arm halten, weil er in Tokyo lebt. Ihr größter Wunsch ist, dass ihr Neffe bald wieder 

ganz gesund wird und sie ihn endlich kennenlernen darf.  

 

Doch allein kann Keanu den Kampf nicht gewinnen. Nur eine Stammzelltransplantation kann Keanus Leben 

retten, doch bislang konnte unter den registrierten Spender:innen keine genetische Übereinstimmung 

festgestellt werden. Da Keanu deutsch-chinesischer Herkunft ist, gestaltet sich die Suche nach seinem 

genetischen Zwilling besonders schwierig, denn nur wenige Menschen, die einer ethnischen Minderheit 

angehören, sind als Stammzellspender:innen registriert. Die Wahrscheinlichkeit für Keanu eine passende 

Spenderin oder einen passenden Spender zu finden, ist unter Menschen mit chinesischen Wurzeln am 

größten. Deshalb organisiert seine Tante Susanne zusammen mit der DKMS eine Online-Aktion. Je mehr 

Menschen sich registrieren lassen, desto größer sind die Überlebenschancen für Keanu. Nur wer registriert 

ist, kann auch als Lebensretter:in gefunden werden.  

 

Seine Familie bittet: „Keanu hat gerade erst das Licht der Welt erblickt. Sein ganzes Leben steht noch vor 

ihm. Deshalb bitten wir alle: Lasst euch registrieren! Damit schenkt ihr Keanu Hoffnung auf das Größte, 

was es gibt – Leben! Allen, die sich an der Aktion beteiligen, danken wir von Herzen.“ 

 

Wer gesund und zwischen 17 und 55 Jahre alt ist, kann Keanu und anderen Betroffenen helfen und sich 

mit wenigen Klicks über www.dkms.de/keanu die Registrierungsunterlagen nach Hause bestellen. Mithilfe 

von drei medizinischen Wattestäbchen und einer genauen Anleitung sowie einer Einverständniserklärung 

kann jede:r nach Erhalt des Sets selbst einen Wangenschleimhautabstrich vornehmen und anschließend 

per Post zurücksenden, damit die Gewebemerkmale im Labor bestimmt werden können. Besonders wichtig 

ist es, dass die Wattestäbchen nach dem erfolgten Wangenschleimhautabstrich zeitnah zurückgesendet 
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werden. Erst nachdem die Gewebemerkmale im Labor bestimmt wurden, stehen Spenderinnen und 

Spender für den weltweiten Suchlauf zur Verfügung.   

 

Auch Geldspenden helfen Leben retten, da der DKMS für jede Neuregistrierung Kosten in Höhe von 35 

Euro entstehen.  

DKMS-Spendenkonto, Kreissparkasse Tübingen 

IBAN:  DE64 6415 0020 0000 2555 56 

Verwendungszweck: Keanu 

 

Über die DKMS 
 
Die DKMS ist eine internationale gemeinnützige Organisation, die sich dem Kampf gegen Blutkrebs verschrieben hat. Unser 
Ziel ist es, so vielen Patienten wie möglich eine zweite Lebenschance zu ermöglichen. Dabei sind wir weltweit führend in der 
Versorgung von Patienten mit lebensrettenden Stammzelltransplantaten. Die DKMS ist außer in Deutschland in den USA, 
Polen, UK, Chile, Indien und Südafrika aktiv. Gemeinsam haben wir über 10 Millionen Lebensspender registriert. Darüber 
hinaus betreibt die DKMS wissenschaftliche Forschung und setzt in ihrem Labor, dem DKMS Life Science Lab, Maßstäbe bei 
der Typisierung neuer Stammzellspender. 

Hintergründe, Bildmaterialien und viele weitere Geschichten für Ihre Berichterstattung finden Sie in unserem DKMS 
Media Center unter mediacenter.dkms.de. 
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